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Wien , 2 . April 1941

,?Die italienische Presse 11

Im Kleinen Pestsaal des Wiener Rathauses findet am 3 » April
um 19 Uhr ein von der Deutsche -Italienischen Gesellschaft veranstal—
teter Vortrag des Presseattaches der Deutschen Botschaft in Rom,
Gesandtschaftsrat Dr 0 Mollier statt 0

Dr 0 Mollier , der lange Jahre Vertreter des DNB in Rom war und
einer der besten Kenner der gesamten italienischen Presse ist , wird
«m niesen Abend "vor leitenden Persönlichkeiten der deutschen Presse
die Entwicklung der italienischen Presse von ihren Anfängen bis aur
Jetztzeit schildern»
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Gausportfüh r - i- Kozlch empfing die ungarischen Turner und bulgarischen
| j|

Fußballer

Im Gobelinsaal des Wiener Rathauses empfing heute ( 2 0 4 „ ) vor-
mittags Gausportführer Stadtrat Kozlch die Teilnehmer des deutsch-
ungarischen Länderturnkampfes „ In einer kurzen Ansprache an die um - '
ter Führung von Reichsfachamtsleiter Karl Steding und des Präsidentendes ungarischen Turnerverbandes Dr 0 Imre Szugov &thy erschienenen Turni
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verwies Gausportführer Sozich auf die deutsch - ungn risehe Sport-
kämeradschaft und betonte seine Freude d .rüber , daß Wien heute abends
die turnerischen Glanzieistungen ? die von den Länder kämpf inaunschäften
in Stuttgart gezeigt wurden , ebenfalls wird bewundern können . Prä¬
sident Pr . Imre Szugov &thy dankte ir : Hamen der Ga ; te mit herzlichen
Worten für den Empfang , Anschließend führte St . .c trat ho zu oh die
deutschen und ungarischen Turner durch die Prachträume des Bathzuses*
Unmittel bar nach den Turnern traf auch die Mannschaft der bulgari¬
schen Fußballer ein . Auch sie hieß der Gausportführer mit kamerad¬
schaftlichem Gruß in vvien herzlich • willkommen und wünschte « ihnen
sowohl guten Sport als auch sonst angenehmen Aufenthalt in Wien.
Für diese Bulgaren , die in Begleitung des bulg rischen Generalkon¬
sul b Hodjeff erschienen waren , antwortete der ' annschäftsführer G-ai *-
dar ski * Er sagte unter anderem , der bulgarische Fußb : .llspor t sehe
in Wien die Heimatstadt des mitteleuropäischen Fußballes , wem wir
auch noch nicht die Spielstarke der deut :: oben Pußb .alImannschaf ten
hal en , so freuen wir uns doch auf dieses bevor ziehende Zusr : rentref -
feil , weil wir in solchen Sportbegegnungen einen weiteren Beitrag zur
deutsch - •bu 1 g ?: irischen Zu6ar ; enarbeit sehen,
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